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Die Adttlaffe-A iwfWenVen Fällen
Schädlich.Nützlich.

Be?) besorgenden

Entzündungen.
2. Zuverhütung derer

Wundfiebern in tiefen

Fällen/ Wunden / und

andern Verlezungen.
z. Bey dem Anfang

der hitzigen Fieber, ehe

solche vollkommen
vorhanden sind.

4. InderVollblütig-
kttt.

ZweMhaft.
1. Wer niemalen A

lafftn.
2. JngwssenSchmeP

Im hohen Alter «der
iu der Kindheit.

2. Bey schwacher LelbS
Beschaffenheit oder schwere
durch Krankheit.

Z. Wenn der Puls klein,
weich schwach oder abwechö,
lend und die Haut bloß ist.
4. Wann dic äüßernGlied»

maßen oft kalt und mit
einen, weichen anfüllen ge«
schwollen sind.

5« Wenn man seit langer
Jett mir wmig oder schlecht
«ährende Dpei st» geessen bat
welchem«! sitiZt verehrt.

6» W.M« seit lang« Zeit ^

M. Jridije«Pl,nctensi»d
nstt Aderlässen so schädliche
und tödliche Folgen verursachet

worden als auch höchst

der Magenin Unordnu^ist, die Verdauung schlecht venich!« wird,
und stch daher nur wenig Blm erzeugt.

'V eine merkliche Auslerung hat, durch verschiedene

zen oder wichtigen Zufalle Art«, von Blutsturzunzen, oder durcheine,, durchfall, den Harnodn
Z. JnschonVechMde- den Schweiß, wenn die Scheidung der Kranrhett schon durch einen

nen Entzündungen. wndi^en wegen ge.chchen ist. z

^N Kettiaen Won .5' ^ Z^t a« einer schleichenden KrarMett.
^

4- ^>> l)i.ttlZm icyvki leidet, und man mtt vielen Verstopfunqe« «vlaar ist -«el^ed^
verhandelt Fiebern. erzeugung des Geblüts verhindern.

6 ^ ' ' ^
y. Wenn man entkräft« ,ist, es mag solches herrühren, «ober es

tnnner mag ; auch wenn das Geblüt blaß u,H dünne ist.
iJ. NiemFen an einem schmerzhafte,, Miede, sonder« an'ent«

gegen geseztem Ort. '

beglükte,darum hier eine gut« 1^ Wo daS Geblüt zu stark nach oben treibet, davon Be'chwerden
entscheiduug der Umständen! lrrHauptundBrust eutstch.'n,tsi oie Zugl^ sicherer als cineArm!ä,se
erforderlich ist, und also sich 12. Allzu oft Aserlasse« schwächet und verderbet Geblüt und'
bey solchen Raths zu pflege«!Natur ; auch zn wenig heraus lasseu machet nur das Geblüt un«

welche erforderliche Ei«sich-,ruhig und allzuviel ist gar unoernüftiq,' g-wnsses Maaß lasset sich

ten habe«. jnicht bestimmen, weilen nicht alle gleich vollblütig siud.

N?as von, Blnr nach dem Aderlässen zu muchmassen ist.

4-

6.

Schön roth Blut mitWass« bedeckt, Gesundheit.
RotK und schaumig vieles Geblüt.
Roth mit einem schwarzen Ring, Hauptwehe.
Schwarz und Wasser drunder Massersucht.
Schwerz und Wasser drüber Kleber.
Schwarz mit einem rochen Ring Gichker.

7. Schwarz schaumig Lalte Miß.
8. Weißlicht Blut verschleimung.
y. Blau Blut Milzschwachheit.

12. Grün Blut hiyige Galle.
11. Gelb Blur Schaden an der Leber.
12. Wässericht Blut, einen bösen Mäzen.
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